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Thema heute:  
  

DER NÄCHSTE SCHRITT ZUR SICHERUNG DER 
GLESSENER NAHVERSORGUNG IST GEMACHT 
 
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit , der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach Baugesetzbuch wurde besch lossen 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in den nächsten Tagen werden Sie es auch dem Anzeigenteil der Tagespresse 
entnehmen: Der Ausschuss für Planung und Umwelt hat in seiner letzten Sitzung über den 
Gestaltungsplan  und den Bebauungsplanentwurf  für ein Nahversorgungszentrum  an 
der Dansweilerstraße beraten.   
 
Hier werden zwei Lebensmittelmärkte   -  ein 
Vollsortimenter und ein Discounter - sowie die 
dazu notwendigen Stellplätze entstehen. 
Parallel dazu wird auch das Verfahren zur 
Änderung des Flächennutzungsplans weiter 
geführt.  
 
Wie im städtebaulichen Entwicklungskonzept 
für unseren Ort vorgesehen, dient das 
Plangebiet als erste Maßnahme einer mittel- 
bis langfristig vorgesehenen Ortsabrundung  
mit einer Begrünung zur Abgrenzung zwischen 
Bebauung und Freiflächen.  
 
Dazu gehören auch die Planungen für ein 
Mischgebiet  (gegenüber Gewerbegebiet) und 
ein Allgemeines Wohngebiet  mit 60 
Hauseinheiten an der Dansweilerstraße.  
 
Für das unmittelbar an die Lebensmittelmärkte angrenzende Wohnhaus sind 
ausreichende Lärmschutzmaßnahmen  vorzusehen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
            Anne  Keller                                                    Helmut Paul  
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